
Ausgabe 2/2009Der SC informiert

  DieDie
VVVereinszeitung

Sport-Club Hörstel 1921 e. V.

E
-M

ai
l: 

sc
-h

ef
t@

sc
-h

oe
rs

te
l.d

e

„Zum Mitnehmen“





3

Ein SC-Urgestein wurde am 30. April 2009 60 Jahre jung
Ferdi Sendes ist seit seiner Kindheit Mitglied 
beim SC und hat als Fußballer von den Junioren 
bis zu den Alten Herren in allen Mannschaften 
aktiv gespielt.
Er war jahrelang in der Jugendarbeit tätig, ehe er 
1979 für 3 Jahre das Amt des Fußballobmannes 
von Franz Heeger übernahm. 
Dass der SC Hörstel trotz vieler erheblicher 
Investitionen auch heute noch auf finanziell 

gesunden Beinen steht, ist auch seinem Engagement als Schatzmeister, 
von 1987 bis 1997 zu verdanken.
Auch der Bau des Atriums am Waldstadion wäre ohne Ferdis Zutun 
kaum möglich gewesen. 
1992 rief er die Aktion 1500 ins Leben. Seinerzeit stieg durch gezielte 
Aktionen die Mitliederzahl von 1317 im Jahre 1992 auf über 1500 
Ende 1994.
Für seine Arbeit und sein Engagement ist der SC ihm zu großem 
Dank verpflichtet. 
Auf diesem Wege wünscht der Vorstand und alle SC-Mitglieder ihm 
alles Gute, Gesundheit und noch viele aktive Jahre beim SC
       Christian Miltrup

     Herzlichen Glückwunsch Ferdi
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48 Prozent der Mitglieder unter 18 / 
SC-Läufer wollen 2010 zum Barcelona-Marathon / 
Vier über 80jährige Herren trainieren beim Männerturnen 

Sportliche Erfolge, Vorstandswahlen, Berichte und Ehrungen standen 
im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung des SC Hörstel im Saal 
Hilckmann. 

Turnus gemäß erfolgten die Wahlen des zweiten Vorsitzenden und des 
Schatzmeisters. Beiden Amtsinhabern schenkten die Anwesenden 
erneut ihr Vertrauen. Damit bleibt Christian Miltrup zweiter Vorsitzender 
und Alfons Schmit Schatzmeister. 

In seinem Jahresrückblick gab er Vorsitzende Jürgen Lücke eine 
Chronologie des Sporthallenbaus von der Gründung der GmbH im 
April des vergangenen Jahres bis heute. „Da das Dach jetzt dicht 
ist, wird seit Februar der Innenausbau durchgeführt“, so Lücke. „Die 
Außenanlagen, die in Eigenleistung erbracht werden müssen, kön-
nen ab Mai beginnen.“ Die Fertigstellung sei zum Schuljahresbeginn 
geplant. 

Als sportliche Höhepunkte nannte der die Tennis Herren 40 Mannschaft, 
die nach der Vizemeisterschaft im Vorjahr in diesem Jahr das 
Endspiel um die Westfalenmeisterschaft gewonnen hat, und die 1. 
Fußballmannschaft, die zum ersten Mal im Kreispokal-Endspiel stand, 
gegen Sportfreunde Lotte aber eine Niederlage hinnehmen musste.  

Weiter sagte er, dass das vereinsübergreifende Kinder- und Jugend-
Festival „Runter vom Sofa“ gezeigt habe, aus welch umfangreichen 
Freizeitangebot die Jugendlichen in Hörstel wählen können. „Am Ende 
des Tages freuten sich alle Kinder, deren Eltern, die Jugendgruppen 
der Vereine und die Organisatoren von Teuto Riesenbeck, Stella 
Bevergern und dem SC Hörstel über die gelungene Veranstaltung“, so 
Lücke. Der erwirtschaftete Überschuss aus diesem Tag komme dem 
Turnhallenbau zugute. „Die Kreissparkasse Nordmünsterland nahm 
diese Aktion zum Anlass, 5000 Euro zu spenden. Hierfür bedan-
ken wir uns im Namen aller Sportler der Stadt Hörstel.“ In diesem 
Zusammenhang dankte er allen Spendern und Sponsoren, die den 
Turnhallenbau unterstützt haben. Dazu zähle auch der Förderverein 
der Ludgerus-Grundschule.  

  Jahreshauptversammlung des SC Hörstel
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Und er bedankte sich bei der Volksbank Hörstel für eine Großspende 
in Höhe von 5000 Euro, die verwendet wurde für eine integrati-
ve Gruppe der Fußball-Jugend, der Jugend-Trainer-Ausbildung der 
Fußball-Jugend, der Spielplatz-Renovierung am Waldstadion, dem 
Trainingskonzept der Handball-Jugend und der Anschaffung von 
Sportgeräten zur Stärkung von Koordination und Motorik, insbeson-
dere für Kinder und Jugendliche. Und er dankte allen, die sich im und 
um den SC verdient gemacht haben. 

Über den leicht gesunkenen Mitgliederstand setzte Alfons Schmit 
die Anwesenden in Kenntnis. Am Jahresbeginn zählte der SC 1826 
Mitglieder, 25 weniger als im Jahr zuvor. 48 Prozent der SCler 
sind unter 18 Jahre. Fußball ist die größte Abteilung im Sportclub, 
gefolgt von Handball, Tennis, Volleyball, Badminton und den weiteren 
Sparten. Auch gab er einen detaillierten Kassenbericht. „Aufgrund 
gestiegener Ausgaben ist der Kassenbestand erneut gesunken“, stell-
te er abschließend fest. „Auf der nächsten Jahreshauptversammlung 
muss über eine Beitragerhöhung gesprochen werden.“ Doch trotzdem 
stehe der Verein gesund da, könne sich aber keine großen Ausgaben 
leisten. 

Sowohl der Kassierer als auch der Vorstand wurden entlastet, und die 
in den Abteilungen gewählten Abteilungsleiter bestätigt. 

Die Spartenleiter informierten über ihre Abteilungen. Einige Sparten 
hatten eigene Jahreshauptversammlungen, über die berichtet wurde. 

Aus den anderen Abteilungen ist folgendes zu vermelden: Als 
„Sahnestück“ der Sparte bezeichnete Wolfgang Sterthues, Badminton-
Abteilungsleiter, die Schülermannschaft, die alle Spiele, zumeist hoch, 
gewann und somit souverän Gruppensieger wurde. Als Erfolg bezeich-
nete er neben anderen Turnieren das siebte Neujahrs-Schnupper-
Turnier mit 76 Teilnehmern aus 14 Vereinen sowie das Schüler- und 
Jugendturnier mit 64 Spielern aus neun Vereinen. 

Guten Zuspruch bei den Turnabenden des Frauenturnen vermeldete 
Irene Widok. Über die Aktivitäten der Inliner-Abteilung, die immer wie-
der Kurse anbietet, und des Kinderturnens berichtete Evelyn Bauer. 
Das Kinderturnen werde gut besucht. Zudem biete die Sparte einmal 
im Jahr einen Kinderturnnachmittag für alle Kinder an. 

  Jahreshauptversammlung des SC Hörstel
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An 39 Turnabenden im vergangenen Jahr nahmen durchschnittlich 
15 bis 18 Herren teil. Das sagte Heinz Kortmann vom Männerturnen. 
Die vier ältesten Teilnehmer, die regelmäßig trainieren, sind über 80 
Jahre alt. Auch informierte er über die geselligen Veranstaltungen 
dieser Abteilung. 

Die Tanzabteilung, die in diesem Jahr ihr 15jähriges Jubiläum feiert, 
besteht nach wie vor aus drei Gruppen, die montags abends im Saal 
Hilckmann hintereinander trainieren. Auch die Geselligkeit kommt 
in dieser Abteilung nicht zu kurz. Den Bericht dieser Abteilung gab 
Geschäftsführer Uwe Eckert für Abteilungsleiter Reinhard Blank.  

An 22 Sonntagen führte das Radfahren für jedermann, dass im vori-
gen Jahr 20 Jahre alt geworden ist, Vormittagsfahrten durch, berich-
tete Spartenleiter Hannes Beyer. Dazu kamen zwei Ganztagsfahrten. 

  Jahreshauptversammlung des SC Hörstel

T H E R A P I E Z E N T R U M  H Ö R S T E L
Kompetenz unter einem Dach

Alte Glashüttenstraße 2 • 48477 Hörstel

Praxis für Naturheilkunde & Erfahrungsmedizin
Maria Luttmann-Welle • Heilpraktikerin

Tel. 0 5459/913696 • Fax 05459/803079 •  e-mail: naturheilkunde@luttmann-welle.de
Mo u. Mi 8.30–11.30 u. 17.00–19.00 Uhr, Di u. Do nach Vereinbarung, Fr 8.30–11.30 Uhr

Holger Woerthuis
staatl. anerkannter

Ergotherapeut

Tel.: 05459 - 801790
Fax: 05459 - 801793

e-mail:
dasteam.ergotherapie@web.de

Hörstel - Ibbenbüren

Klaus Thalmann-Holthaus

Praxis für Logopädie

Tel.: 05459 - 801696
Rudolf-Diesel-Straße 7

49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 - 17323

Fax 0 54 51 - 86 478 5

e-mail:
logopaediethalmann@web.de
www.logopaedie.thalmann.de

THERAPIE ZENTRUM
Hörstel • Dreierwalde

Eric ten Bos
Reha-Sport-Verein
Hörstel ‘06 e. V.
Praxis für Physiotherapie

Tel. 05459 - 98198
Fax. 05459 - 972121

Hopstener Straße 6
48477 Hörstel-Dreierwalde

Tel.. 05978 - 917491
Fax: 05978 - 99 9840

e-mail:
therapiezentrumhoerstel@t-online.de
www.tzhoerstel.de
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An den Vormittagsfahrten nahmen durchschnittlich 21 Frauen und 
Männer teil, an den Ganztagsfahrten waren es noch mehr.  

Und über den Lauftreff, der im vergangenen Jahr ebenfalls 20 Jahre 
alt geworden ist, berichtete Karl Schmitz. Das Jubiläum war mit einem 
Frühstück bei Mutter Bahr gefeiert worden. Er setzte die Anwesenden 
über die vielen Veranstaltungen, an denen SC-Läufer teilgenommen 
haben, in Kenntnis. Als Ausblick sagte er, dass geplant ist, im März 
2010 zum Barcelona-Marathon zu fahren.  

Zum Sportabzeichen sagte Jürgen Lücke, dass viele Teilnehmer 
mitmachen und die neue Form der Ehrung sehr gut ankommt, 
dass aber im vergangenen Jahr keine Mannschaft geschlossen das 
Sportabzeichen abgelegt hat. Er rief alle Mannschaften auf, sich im 
nächsten Jahr geschlossen am Sportabzeichen zu beteiligen, da die 
Sportabzeichenwette für Mannschaften weiterhin Bestand habe. 

Alfons Schmit lud alle an Nordic-Walking Interessierten ein, zum 
Training zu kommen.  

Das SC-Führungsquartett v.l.n.r.: Geschäftsführer Uwe Eckert, der wieder gewählte 
Schatzmeister Alfons Schmit, Vorsitzender Jürgen Lücke und der wieder gewählte 
zweite Vorsitzende Christian Miltrup 

  Jahreshauptversammlung des SC Hörstel
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Eine besondere Ehrung erhielt die Herren 40 Mannschaft der 
SC-Tennisabteilung für ihren Titel als Herren 40 Mannschafts-
Westfalenmeister auf der Jahreshauptversammlung des SC Hörstel.  
Der Mannschaft gehören an: Thorsten Fraaß, Heinz-Georg Klasing, 
Hendrik Böttcher, Martin Bolte, Matthias Middendorf, Markus Schäche, 
Wolfgang Nolze, Rolf Machowiak und Jürgen Lücke.  

Ausgezeichnet wurden auch langjährige Mitglieder mit der silbernen 
Ehrennadel für 25jährige Mitgliedschaft ab dem 18. Lebensjahr und 
der goldenen Ehrennadel für 35jährige Mitgliedschaft, ebenfalls ab 
dem 18. Lebensjahr. Einige von ihnen waren jedoch schon im Vorfeld 
der Jahreshauptversammlung in ihren Abteilungen geehrt worden.

35 Jahre gehören dem Verein an: Brigitte Gebbe, Helmut Gebbe, 
Alfons Hartken, Wilhlem Lüttmann, Peter Moch, Eugenie Richter und 
Renate Sendes. 

25 Jahre Mitglied sind: Cornelia Bruns, Gitta  Brügge, Heinz Brügge, 
Jürgen Büchter, Christel Dickhut, Barbara Dominik, Ingrid Drosten, 
Maria Echtermeyer, Andre Fanke, Angelika Freitag, Manfred Heeger, 
Bernd Huil, Ria Jostmeyer, Bettina Köppe, Annette Neiteler, Heinz 
Plagemann, Klaus Poelakker, Norbert Pühs, Anita Schäfer, Georg 
Tumbrink, Manuela Wallmeyer und Petra Wiesmann. 

   Ehrungen in Jahreshauptversammlung

Diese Frauen und Männer wurden für langjährige Vereinszugehörigkeit geehrt
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Eine besondere Ehrung für den Gewinn der Westfalenmeisterschaft wurde der 
Tennis-Herren-40-Mannschaft zuteil, v.l.n.r: Thorsten Fraaß, Hendrik Böttcher, Markus 
Schäche, Jürgen Lücke, Matthias Middendorf, Wolfgang Nolze. Es fehlen Martin 
Bolte, Heinz-Georg Klasing und Rolf Machowiak 

Alle Kleidungsstücke: Heute gebracht – bis morgen gemacht !

 Sakko*+ Binder
(Krawatte, Fliege) - o.G.

7,7,790
* auch 
  Schützenjacken!   Ständig 

  Ständig 

 wechselnde 

Preisknüller

nur (1,60 € 
gespart)

Annahme im Quelle-Shop Westermann Hörstel, Ibbenbürener Str. 8
Telefon 05459 /6361

3 Hemden waschen, reinigen u. bügeln 5,–
5 Wäscheteile - Vollwäsche 8,50

Dauer-
Niedrigpreise :

UnserUnserUnser
     Angebot      Angebot      Angebot      Angebot      Angebot      Angebot 

zu den Festen!!!
Unser

     Angebot 

zu den Festen
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Bernhard Wiesmann alter und neuer Geschäftsführer, 
Achim Schlautmann als 2. Vorsitzender wiedergewählt

Der Vorstand von links nach rechts: Bernhard Wiesmann (Geschäftsführer), Tobias 
Schneuing (Kassierer), Jürgen Künne (1. Vorsitzender), Achim Schlautmann 
(2. Vorsitzender), Kai Aulkemeyer (Vorstandsmitglied) und Andre Sand 
(Seniorenobmann).

Am 19.03.2009 fanden im Jugendraum des SC Hörstel 1921 e. V. die 
Neuwahlen des 2. Vorsitzenden und des Geschäftsführers statt. Achim 
Schlautmann wurde bei der gut besuchten Abteilungsversammlung 
für zwei weitere Jahre als 2. Vorsitzender wiedergewählt und ist nach 
vier Jahren Amtszeit weiter dabei. Alter und neuer Geschäftsführer 
der Fussballabteilung des SCH ist Bernhard Wiesmann, der bereits 
seit 12 Jahren in dieser Funktion im Vorstand tätig ist und weiterhin 
bleibt. Sowohl Wiesmann, als auch Schlautmann wurden von den 
anwesenden Mitgliedern einstimmig für zwei weitere Jahre bestätigt. 
Kassierer Tobias Schneuing verlas den Kassenbestand aus dem 
letzten Geschäftsjahr. Die Fußballabteilung ist gut aufgestellt und 
die Kassenprüfer bestätigten die sehr gut geführte Kostenstelle des 
Vereins.

 Abteilungsversammlung der Fußballer
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Vereinslokal  SC Hörstel
- Restaurant
- Partyservice
- Bundeskegelbahnen
- Hotelzimmer für Ihre Gäste

Mai
Spargel satt!!!   -   Spargelbuffets

am Sonntag, dem 3. Mai, und Muttertag, dem 10. Mai, ab 12.00 Uhr

Alle Mütter dürfen sich über eine Überraschung freuen. 

12.00 Uhr

Hier erwarten Sie

leckere Spezialitäten mit Fisch, Fleischgerichten
und natürlich Spargel satt!

nur  18,50 Euro

Genießen Sie 4 Spargelspezialitäten mit leckeren Beilagen

inkl. einer Flasche 0,75 Liter Silvaner nur 78,00 Euro für 4 Personen

: 0,75 Liter Silvaner für 14,50 Euro

Juni
Brazil . . .   Brazil!

Vom 17. Juni bis 5. Juli mit brasilianischer Sonderkarte
Begleiten Sie uns auf eine kulinarische Reise ins Herz Südamerikas

Das „andere” Grillfest:    Rodizio
am Freitag, dem 19. und 26. Juni und am Freitag, dem 3. Juli

Das beliebte brasilianische Grillfest in Hörstel.

Mit Fleisch vom Spieß und vielen interessanten Beilagen 
direkt am Tisch serviert, inklusive 1 Caipirinha nur 18,50 Euro

Besuchen Sie uns im Internet auf unserer neuen Homepage
www.haus-hilckmann.de

Hotel-Restaurant Haus Hilckmann
Hörstel  -  Telefon 0 54 59 / 75 13
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Die Obleute der Senioren Andre Sand, Altliga Xaver Thele, Alte Herren 
Ludwig Schneuing und Jugend Erwin Schoo verlasen ihre Protokolle 
und berichteten über den Saisonverlauf des Jahres 2008/2009. 
Hierbei wurde nochmals darauf hingewiesen, dass dem SC Hörstel 
mit drei gemeldeten Schiedsrichtern in Zukunft Schiris fehlen. Der 
Vorstand versprach in diesem Bereich sofort aktiv zu werden und 
am Ball zu bleiben, um schnellstmöglich neue und gut ausgebilde-
te Schiedsrichter zur Verfügung zu stellen, aber auch die Mithilfe 
von Vereinsmitglieder wird gefordert. Bei Interesse bitte Christian 
Mergenschröer oder den Vorstand kontaktieren.

Es wird auch in diesem Jahr wieder einige Highlights am Waldstadion 
geben, u. a. wird die Klaus Fischer Fussballschule in Hörstel zu 
Besuch sein, ein großes Jugendturnier und das Pokalendspiel der 
Damen und Herren auf Kreisebene wird beim SCH stattfinden. Die 
Alten Herren werden im August gegen eine Traditionself vom VFL 
Osnabrück antreten und die Altliga wird wieder ein Hobbyturnier 
durchführen. Weitere Veranstaltungen sind noch geplant. 

Besonders stolz sind Abteilungsleiter Jürgen Künne und Jugendobmann 
Erwin Schoo auf die Gruppe „Kids mit Handikap“ im Jugendbereich. 
In dieser Gruppe, unter der Leitung der Trainer Maik Haking und 
Bernhard Gröpper, die einen hervorragenden Job machen, können 
Kinder mit körperlichen und geistigen Behinderungen Fußballspielen. 
Die Mädchen und Jungen trainieren in den Wintermonaten am 
Samstag-Vormittag in der Ludgerushalle und im Sommer freitags am 
Nachmittag im Waldstadion. 

Es fanden sogar schon Spiele und Turniere mit neuen Trikots 
gegen andere Vereine aus anderen Fußball-Kreisen statt. Der SC 
Hörstel ist zur Zeit der einzige Verein im Kreis Steinfurt, der eine 
Fußballmannschaft für „Kids mit Handikap“ stellt. Auch Hörstels 
Bürgermeister, Herr Hüppe, unterstützt diese Gruppe und hat es sich 
nicht nehmen lassen, selbst bei einer Trainingseinheit aktiv mitzuma-
chen. 

Außerdem gibt es seit Sommer 2008 eine neu aufgestellte 
Damenmannschaft im Seniorenbereich, die bereits eine große Zahl 
an teilnehmenden Frauen aufzuweisen hat. Am Spielbetrieb wird 
allerdings noch nicht teilgenommen und man ist noch auf der Suche 

 Abteilungsversammlung der Fußballer
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nach einem Trainer. Michael Kaminski ist und bleibt Ansprechpartner 
für die Internetseite der SC Fußballer.

Jürgen Lücke, Vorsitzender des Gesamtvereines, lobte die Arbeit der 
mit immer mehr Zuwachs zu verzeichneten Abteilung.

Ziel des Vorstandes ist es, weiterhin einen Schwerpunkt auf die Jugend 
zu setzen und die jungen A-Jugendspieler an den Seniorenbereich 
heranzuführen. Die gesamte Jugendarbeit müsse wie gehabt beste-
hen bleiben und weiter vorangetrieben werden. Sowohl neue, als 
auch bereits bestehende Konzepte werden gefestigt und ausgebaut.

Die Jugend ist das Rückrad und die Zukunft der Abteilung. Da der 
Kader auch in allen drei Seniorenmannschaften sehr jung ist und jung 
gehalten werden soll, ist es wichtig auch in den kommenden Jahren 
den Nachwuchs bereits ab den Mini-Kickern bis hin zur A-Jugend, zu 
fördern und den Spielern den Spaß am Fußballspielen zu vermitteln.

Das Resultat, dieser in den letzten 5 Jahren zusammengewachse-
nen Strukturen, durch Jugend und Senioren, sind immer weiter stei-
gende Mitglieder-Zahlen und damit mehr Mannschaften. Es wurde 
von einigen Versammlungsteilnehmern, auf Grund der steigenden 
Mitgliederzahlen im Seniorenbereich, der Wunsch geäußert, eine 4. 
Seniorenmannschaft zu gründen.

Besonderer Dank galt an diesem Abend den Ehrenamtlichen, Trainern, 
Betreuern und Spielern, die den SC Hörstel seit Jahren unterstütz-
ten. 

SC trennte sich von Trainer Knieper
Die momentane sportlich unbefriedigende Situation bei den Senioren 
der Fußball-Abteilung war der Anlass, dass sich Spielertrainer Holger 
Knieper und die Verantwortlichen im SC im beidseitigen Einvernehmen 
trennten. 

Bis Saisonende wird Sebastian Schürmann, der als Spieler ohnehin 
verletzt ausfällt, die Verantwortung übernehmen.Vorrangiges Ziel wird 
es sein, den Klassenerhalt der 1. Seniorenmannschaft zu sichern.

 Abteilungsversammlung der Fußballer
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Albert Richter
Staatl. gepr. Augenoptiker - Augenoptikermeister

Fachgeschäft für Optik - Schmuck - Uhren

Hörstel - Ibbenbürener Straße 12

Mit Solitaire-gehärteten Kunststoffgläsern.

Wir machen Ihre
Brille um die
Hälfte leichter.
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Nach einer sehr durchwachsenen Hinserie startete die Reserve mit 
einem Achtungserfolg.  Im ersten Spiel seit Mitte November und 
sehr schwieriger Vorbereitung, die durch das schlechte Wetter und 
mangelhafte Trainingsmöglichkeiten am Waldstadion begleitet wurde, 
besiegte man die 1. Mannschaft vom BSV Leeden-Ledde mit 3:1. Im 
nächsten Spiel war der Tabellenletzte Mettingen 3 der Gegner. Wie in 
der Hinserie in Lienen, wurde auch diesmal der Tabellensechzehnte 
wieder aufgebaut. 
Es gab nach einem ganz schwachen Spiel ein verdientes 0:2. Eine 
Woche später zeigte die Mannschaft dann ihr positives Gesicht. 
Wieder gegen eine 1. Mannschaft in Tecklenburg wurde verdient 
mit 1:0 gewonnen. Auch im Nachholspiel bei Saerbeck 2 wurde ein 
verdienter Punkt errungen. Kurz vor Schluss wurde durch einen 
verschossenen Elfmeter der Sieg verpasst. In den zwei folgenden 
Spielen bei Türkiyem Spor Ibbenbüren und zu Hause gegen den 
Tabellenführer aus Laggenbeck wurde zwar verloren, dennoch wurde 
jeweils eine gute Leistung geboten. Man war in beiden Spielen dem 
Gegner ebenbürtig. Die Ergebnisse von 2:4 und 1:3 spiegelten nicht 
den Spielverlauf wieder. 
Am Ostermontag leistete die Mannschaft dann jedoch eine unterirdi-
sche Leistung ab. Außer dem A-Junioren Torwart Benedikt Wilmes mit 
Normalform, zeigte der Rest eine grottenschlechte Leistung, die zum 
Teil von Lustlosigkeit und mangelhafter Einstellung geprägt war. In 90 
Minuten war sie nicht in der Lage, den Tabellenvorletzten in Bedrängnis 
zu bringen. Nur eine Torchance wurde zu Stande gebracht. 
Nach diesen 3 Niederlagen in Folge rutschte man dem Tabellenende 
wieder bedrohlich nahe. 
Sollte sich hier nicht die Einstellung besonders gegen die unteren 
Mannschaften ändern, wird man sich schnell in der Kreisliga C wieder 
finden.            Achim Schlautmann

 15. 7. 2009
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 3

 Fußball - 2. Mannschaft im Abstiegskampf
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Kreling
Tank-Service

Tankstelle
PKW-Waschstrasse     
48477 Hörstel

Tankstelle
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen
KTS-Snack     
49479 Ibb.-Püsselbüren

KTS

48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 05459/8018-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 08008887111

www.mineraloele-kreling.de

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

Lieber zu
 Kreling,

als zu 
Teuer!



     Fußball
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Teilnahme des SC Hörstel beim Fußballturnier 
für Kids mit Handicap

Im März fand beim Sportverein Blau-Weiß Aasee e. V. ein Turnier 
unter dem Motto „Kicken ohne Grenzen – einfach weil’s Spaß macht“ 
für Kids mit Handicap statt.
Ausgetragen wurde das Turnier, an dem vier Mannschaften teilnah-
men, in der Sporthalle der Dietrich-Bonhoeffer-Schule in Münster. 
Gastgeber war die Mannschaft des SV Blau-Weiß Aasee Münster, 
außerdem spielten die Teams des SC Hörstel, Lebenshilfe Gladbeck 
und Union Mülheim bei diesem Turnier. Jungen im Alter von 9 – 13 
Jahren mit und ohne Handicap gingen hier auf Torejagd und zeigten 
spannende Spiele. 
Das Hörsteler Team, dem mittlerweile drei Mädchen und 11 Jungen 
angehören, holte mit einer Niederlage und zwei Remis einen her-
vorragenden 3. Platz. Die beiden Trainer Maik Haking und Bernhard 
Gröpper, die diese Gruppe seit knapp zwei Jahren betreuen, haben 
bereits mit Ihrem Team und den Eltern der Kinder Erfahrungen bei 
vorherigen Turnieren gesammelt. 
Im vergangenen Jahr fuhr man viele Kilometer bis nach Mülheim 
an der Ruhr, wo in diesem Jahr am 23. Mai eine Wiederholung des 
Turniers stattfindet. Auch auf dem eigenen Sportgelände und in der 
Hörsteler Ludgerushalle fanden schon Spiele und Turniere gegen 
andere Teams statt.
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Der SC Hörstel ist im Kreis Steinfurt bisher der einzige Sportverein, 
der eine Fussballmannschaft für Kinder mit Behinderungen stellt und 
möchte somit als Vorbild auch anderen Vereinen zeigen, wie wertvoll 
eine solche Mannschaft ist. 

Wir geben Kindern mit Behinderungen eine Chance im Sportverein 
aktiv zu sein. Der Vorstand der Fußballabteilung des SC Hörstel möchte 
allen gesundheitlich benachteiligten Menschen die Möglichkeit bieten, 
am Vereinsleben teilzunehmen. Es sind alle Eltern und Kinder herzlich 
zu einem Schnuppertraining eingeladen um Mitspieler, Verein, Eltern 
und Trainer näher kennen zu lernen. 

Training findet ab der Zeitumstellung wieder freitagnachmittags im 
Waldstadion in Hörstel statt. Weitere Infos erhalten Sie auf unserer 
Internetseite, www.sc-hoerstel.de.
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E2-Jugend mit Begeisterung am Ball

Klaus-Fischer-Fußballschule 
Trotz widriger Wetterverhältnisse fand  vom 30.09.-02.10.2008 die 3. 
Auflage der Fischer-Fußballschule im Waldstadion statt. Regen,Regen 
und nochmals Regen begleitete 34 fußballbegeisterte Kinder im 
Alter von 8-14 Jahren an den 3 Austragungstagen. Klaus Fischer 
und Horst “Pille“ Gecks sowie weitere qualifizierte Trainer verstan-

Auf eine erfolgreiche Hallensaison können die 12 Kinder der E2-
Mannschaft mit ihren Trainern Markus Lammers und Christian 
Mergenschröer zurückblicken. An mehreren Turnieren nahmen sie mit 
Begeisterung und guten Erfolgen teil und konnten dabei in eigener Halle 
ein Turnier ausrichten, an dem sich gleich zwei SC-E2-Mannschaften 
beteiligten. Zur Zeit wird zweimal wöchentlich im Waldstadion trainiert, 
da in Kürze die Pflichtspiele auf dem grünen Rasen beginnen, auf die 
sich die Spieler schon heute freuen.
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den es aber trotzdem, die erwartungsfrohen Kinder zu begeistern. 
Neben der Vermittlung von Ballannahme, Passen, Dribblings und 
Torschusstraining lag ein weiterer Schwerpunkt auf soziales Verhalten 
der Kinder-Förderung von Gemeinschaft und Disziplin in der Gruppe. 
Mit regenfester Kleidung, Humor und Spaß entwickelte sich eine 
tolle Atmosphäre, die mittags mit warmer Küche vom „Heidewirt“ 
Mirco belohnt wurde. Alle Kinder bekamen  neben einer Fotoserie 
der laufenden Trainingstage noch Autogramme und eine komplette 
Trikotgarnitur. Beim Abschied äußerten viele Kinder begeistert und 
zufrieden den Wunsch, im nächsten Jahr wieder dabei sein zu dürfen.

Diesem Wunsch konnte Jgd.-Obmann Erwin Schoo gleich die 
Zustimmung geben. Auch im Jahr 2009 wird es im Waldstadion 
mit Klaus Fischer die 4. Auflage geben - allerdings unter neuem 
Konzept und mit wieder attraktiven Angeboten wie in den vergange-
nen „Sommer-Ferienveranstaltungen“ 2006 und 2007. 

              Mit sportlichen Grüßen - Erwin Schoo-

DEVK Generalagentur

Irene Wagnitz

Bahnhofstr. 16

48477 H�rstel

DEVK Generalagentur

Irene Wagnitz
Bahnhofstraße 16

48477 Hörstel

Telefon 05459/5392

Irene Wagnitz.DEVK@gmx.de
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Frühjahrsversammlung der Alten Herren

Von links: Ü32/40-Betreuer Jürgen Schnetgöke, AH-Obmann Ludwig Schneuing, 
Stellvertreter Werner Schneuing, Kassierer und Ü50-Betreuer Werner Ungruh, 
Ü32/40-Betreuer Thomas Wamelink

Am Karfreitag trafen sich die Mitglieder der Alten Herren zur traditio-
nellen Frühjahrsversammlung in der Gaststätte Osterbrink.
AH-Obmann Ludwig Schneuing konnte 33 Mitglieder begrüßen. Mit 
108 Mitgliedern ist die AH-Abteilung im SC stark vertreten.
Zu Beginn der Versammlung wurde der verstorbenen Mitglieder der 
AH gedacht.
Jürgen Schnetgöke gab einen ausführlichen Bericht über die Feld- 
und Hallensaison 2008/2009.
Für die Feldsaison 2009 wurden bisher 27 Spiele vereinbart. Die Ü32 
nimmt am 06.06.09 an den Kreismeisterschaften in Recke teil.
Für die Ü50 findet die Kreismeisterschaft am 23.05.09 in Mettingen 
statt. Als Highlight der Feldsaison spielen die AH am 15.08.09 im 
Waldstadion gegen die Traditionsmannschaft des VfL Osnabrück. 
Thomas Wamelink konnte dank guter Kontakte die Mannschaft des 
VfL zu einem Spiel in Hörstel gewinnen.
Kassierer Werner Ungruh gab einen Bericht über den Kassenbestand. 
Paul Brinkmann und Norbert Heitjan bescheinigten dem Kassierer 
eine einwandfreie Kassenführung. Kassenprüfer im nächsten Jahr 
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sind Norbert Heitjan und Ilario Rosetti. Zum Versammlungsleiter 
wurde Jürgen Lücke gewählt. Nach der Entlastung des Gesamt-
Vorstandes standen die Neuwahlen an. Alle drei Vorstandspositionen 
standen zur Disposition. Einstimmig wurden Ludwig Schneuing als AH 
Obmann, Werner Schneuing als Stellvertreter und Werner Ungruh als 
Kassierer wiedergewählt.

Das Sommerfest, das im letzten Jahr großen Anklang gefunden 
hat, findet in diesem Jahr am 01.08.09 im Waldstadion statt. Das 
Winterfest feiern die AH am 14.11.09 im Vereinslokal Hilckmann. 
Zur Herbstversammlung treffen sich die AH-Spieler in der Gaststätte 
Heideschlößchen, der Termin wird noch bekanntgegeben. 

Zum Schluss stand noch eine besondere Ehrung an. Ludwig Schneuing 
überreichte Alois Postmeister, der das 70. Lebensjahr vollendet hat 
und seit Jahrzehnten aktiv der AH-Abteilung angehört, eine Urkunde 
über die Ehrenmitgliedschaft in der Fußballabteilung der AH des SC 
Hörstel.

Ebenfalls wird Bernhard Vennewald, der an diesem Abend verhindert 
war, diese Ehrung zuteil.

Werner Schneuing dankte im Anschluss dem Wirtsehepaar Conny 
und Ludger Osterbrink für die Bewirtung bei der immer am Karfreitag 
stattfindenden Versammlung (Ostereieressen) und überreichte Conny 
Osterbrink einen Blumenstrauß.

Werner Schneuing (links) mit dem 
Gastwirtsehepaar Conny und Ludger 
Osterbrink

Ludwig Schneuing (links) überreicht 
Alois Postmeier die Urkunde zur 
Ehrenmitgliedschaft
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Alte Herren trauern um verdiente Mitglieder
Durch den plötzlichen Tod von Toni Schlimm († 18. 2. 09) und 
Franz (Franek) Mergenschröer († 8. 4. 09) verliert die Alte-Herren-
Abteilung des SC Hörstel zwei langjährige, verdiente Mitglieder. Beide 
waren schon in der Jugend des Sportklubs aktiv und haben etliche 
Spiele für den SC bestritten. Dabei zeichneten sie sich aus durch 
ihre Kameradschaft und Fairness gegenüber den Mitspielern und 
Gegnern. Sie hinterlassen eine große Lücke und das Andenken an 
beide Verstorbene wird in den Reihen der Fußballer wach bleiben.

Alte-Herren 3. beim Osterbrink-Pokal
In der Harkenberghalle richtete die AH ein Hallenturnier für Ü50 
Mannschaften aus. Gespielt wurde um den Osterbrink-Pokal. Die 
Mannschaften von Eintracht Mettingen, TuS Recke, Sportfreunde 
Gellendorf und die Alten Herren des SC traten in einer Doppelrunde 
gegeneinander an. Überlegener Sieger mit 15 Punkten wurde der 
TuS Recke. Die Pokalübergabe fand in der Gaststätte Osterbrink 
statt, wo der Gastwirt, Ludger Osterbrink, dem TuS Recke den Pokal 
überreichte. Anschließend saßen die Mannschaften noch einige Zeit 
in gemütlicher Runde zusammen.

leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!

leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!
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Im ,,Heideschlößchen’’ begrüßte der 1. Vorsitzende, Xaver Thele, 
die Versammlungsteilnehmer und legte eine Tagesordnung vor, die 
schnell und locker abgewickelt wurde.

Zum Punkt Hallensaison 2008/2009 gab Betreuer Markus Reichenbach 
einen kurzen Bericht. Zwei eigene Turniere, der Elmer- und HGI-Pokal, 
wurden in der Ludgerihalle ausgerichtet. Des weiteren wurde an vier 
Turnieren teilgenommen, hierbei aber keine vorderen Plätze erzielt. 
Am Ende der Hallensaison habe man durch Terminüberschreitungen 
sogar enorme Schwierigkeiten gehabt, eine Mannschaft zu stellen.

Zur Feldsaison 2009 teilte Geschäftsführer Wolfgang Bröring mit, 
dass ein neuer Spielplan noch nicht erstellt sei, da eine komplette 
Mannschaft noch nicht  zur Verfügung stehe. Begonnen wurde die 
neue Saison mit dem Spiel gegen die Freiwillige Feuerwehr am 
Gründonnerstag mit dem Ostereier-Essen im Heideschlößchen. In 
diesem Jahr bereits zum 15. Mal,

Folgende Termine stehen im Jahr 2009 fest: Am 20. Juni findet 
zum 7. Mal das Kleinfeld-Hobby-Turnier statt. Das Sommerfest wird 
wieder mit den Kindern im Waldstadion gefeiert. Das Orga-Team 
Markus Reichenbach und Rainer Ungruh wird für ein Überraschungs-
Programm sorgen. Voraussichtlich im Oktober findet zum Abschluss 
der Saison das Spiel gegen die Alten Herren des SC statt. Das 
Winterfest der Altliga findet am 7. November wieder mit einer großen 
Tombola statt und am 20. November ist Generalversammlung der 
Altliga.

Unter Punkt Verschiedenes gab Vorsitzender Xaver Thele eine 
Information der Fußball-Abteilung weiter, wonach alle Sportunfälle 
unverzüglich beim Sozialwart des Vereins, Dr. H. W. Feldhaus, 
Lönsweg 3, gemeldet werden müssen. Unfallmeldebögen, die sorg-
fältig ausgefüllt werden müssen, sind dort erhältlich.   

 15. 7. 2009
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 3

  Frühjahrs-Versammlung der SC-Altliga
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Rauchverbot im Atrium! 

Beachtung des Behindertenparkplatzes!

Der Vorstand weist nochmals alle Besucher des Waldstadions dar-
aufhin, dass in allen öffentlichen Gebäuden absolutes Rauchverbot 
besteht. 
Besonders die Trainer und Betreuer sollten darauf achten, dass auch 
im Atrium nicht mehr geraucht wird. Aus den Abfallbehältern wurde 
vorsorglich der Ascher entfernt.
Des weiteren wird darauf hingewiesen, dass der Behindertenparkplatz 
nur mit entsprechender Berechtigung benutzt werden darf. 
Wer dagegen verstößt, kann mit einem Verwarnungsgeld von 35,00 
Euro belangt werden.
        Achim Schlautmann i. A. des Vorstandes

  Neues vom Waldstadion!!!

Bahnhofstr. 40 · 48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 61 71 · Fax: 0 54 59 / 76 63

Internet: www.antonius-apotheke-hoerstel.de
E-Mail: info@antonius-apotheke-hoerstel.de

Inh.: Maria Determeyer

Antonius Apotheke

... Sonnenschutz!
Sonnenschutzaktion vom 22.-27.06.09Sonnenschutzaktion vom 22.-27.06.09Sonnenschutzaktion vom 22.-27.06.09

Lassen Sie Ihren individuellen Lichtschutz-Lassen Sie Ihren individuellen Lichtschutz-
faktor ermitteln, denn Sonne und Sport faktor ermitteln, denn Sonne und Sport 
stellen im Sommer besonders hohe Anforde-stellen im Sommer besonders hohe Anforde-
rungen an Ihren Körper.rungen an Ihren Körper.
Diesen Service bieten wir Ihnen kostenlos Diesen Service bieten wir Ihnen kostenlos 
bei gleichzeitigem Kauf von Sonnenpflege-bei gleichzeitigem Kauf von Sonnenpflege-
produkten oder gegen 5,- produkten oder gegen 5,- �
Einsatz für Ihre Gesundheit. Einsatz für Ihre Gesundheit. Einsatz für Ihre Gesundheit. 
Anmeldung nicht 
erforderlich!
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Beteiligung am Steinfurter Marathon
Erstmalig nahm am Samstag, dem 21. März, eine Staffel von uns 
beim Steinfurter Marathon und Staffel-Marathon teil. Der Steinfurt-
Marathon ist der Erfinder der Brems- und Zugläufer, die Richtzeiten 
von 2:59 bis 4:59 Stunden garantieren. 

Bei herrlichem Sonnenschein gingen wir mit 636 Marathon- und 
327 Staffelläufern auf die 21,1 km lange Rundstrecke Richtung 
Borghorst. Schnell bestätigte sich, dass diese Strecke durch viele 
lange Steigungen sehr anspruchsvoll ist. Ab Borghorst kam dann 
noch der starke Gegenwind dazu, der einen mürbe machte. 

Im Ziel war wie bei jedem Lauf die Anstrengung schnell vergessen. 
Mit dem 88. Platz in der Staffelwertung mit der Gesamtzeit von 
3:25:32 Std. (Alfons Schmit 1:34.23 + Stefan Streibel 1:51:09, der 
diesen Lauf zur Vorbereitung auf den Hamburg-Marathon nutzte) sind 
wir „Feierabendläufer“ mehr als zufrieden. Der Anfang ist gemacht, 
die Laufsaison kann beginnen!             Alfons Schmit  

     Lauftreff
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Inke und Lea Droppelmann 
sind neue Jugendwartinnen der Tennisabteilung 
Am Freitag, 20.03.09, fand die ordentliche Mitgliederversammlung der 
Tennisabteilung des SC Hörstel statt.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Manfred Mester, 
erfolgte die Verlesung und die Genehmigung des Protokolls vom 
Vorjahr.
Anschließend trug Manfred Mester die Berichte der Jugendwartin 
und des Sportwartes vor, weiterhin  berichtete er über das diesjährige 
Ranglistenturnier und gab den Termin der Saisoneröffnung bekannt. 
Diese findet am 25.04.2009 um 14.00 auf der Tennisanlage statt. 
Weiterhin berichtete er über den Stand des Jugendtrainings, ange-
dachte Investitionen und den 1. Arbeitseinsatz.
Nach der Verlesung des Kassenberichts und der Entlastung fanden 
Neuwahlen statt. Einstimmig wurden die bisherigen Personen wie-
dergewählt.  Der 2. Vorsitzende ist Franz-Josef Brink, Sportwart Otto 
Veerkamp und Schriftführer Rainer Hartke.
Da die alte Jugendwartin, Nadine Schluch, nicht mehr zur Verfügung 
steht, wurden einstimmig zur neuen Jugendwarten Inke und Lea 
Droppelmann gewählt.
Zum Schluss kamen noch verschiedene Themen wie Osterfeuer, 
Arbeitseinsätze, Frühjahrscup zur Sprache.

Damen 40 verlieren knapp das letzte Spiel
Zum letzten Spiel in der Tecklenburger Winterhallentennisrunde tra-
fen sich die Damen 40 des SC Hörstel mit den Damen der TA 
Westerkappeln 1 in der hiesigenTennishalle.
Margret Mester und Conny Moch gewannen überzeugend ihre Einzel, 
Anita Schäfer verlor nach spannendem Spiel im 3. Satz den Tiebreak 
ganz knapp. Somit stand es bereits nach den Einzeln für den Gast 
4:2. Annette Bacher und Conny Moch gewannen ihr Doppel ganz 
souverän in 2 Sätzen, Anita Schäfer und Margret Mester verloren 
dagegen ganz knapp wieder im Tiebreak. Ingrid Drosten und Erika 
Kortemeyer spielten ein sehr gutes Doppel, welches die Gäste knapp 
gewinnen konnten. Somit lautete das Endergebnis 6:3 für den Gast.

     Tennis
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Herren 40 Mannschafts-Westfalenmeister 

An diesem Erfolg waren folgende Spieler beteiligt: Stehend v.l.: Betreuer Rolf 
Machowiak, Martin Bolte, Matthias Middendorf, Mannschaftskapitän Heinz-Georg 
Klasing, Markus Schäche. Hockend v.l.: Wolfgang Nolze, Thorsten Fraaß, Hendrik 
Böttcher.

Waren sie im letztjährigen Finale noch unterlegen, gelang diesmal 
der große Wurf! Sie besiegten vor über 100 Zuschauern in der voll 
besetzten Tennis-Treff-Halle an der Westfalenstraße die Gäste vom 
HTC Hamm verdient mit 4:2. 
Thorsten Fraass, die Nr. 2, agierte extrem druckvoll und brachte den 
Grundlinienspezialisten Bürger damit permanent in Schwierigkeiten. 
Jeweils ein frühes Break reichte in beiden Sätzen zum umjubelten 
6:4- und 6:4-Sieg. Mit dem gleichen Ergebnis siegte fast zeitgleich 
Wolfgang Nolze, an Position 4. Gegen Stefan Ahlers spielte er sehr 
variabel, nahm ihm in beiden Sätzen zu Beginn den Aufschlag ab. 
Im folgenden Einzel hatte Spitzenspieler Hendrik Böttcher gegen 
den zu Beginn sehr stark aufspielenden Hammer Carsten Schmidt 
zunächst noch ein paar Probleme. Doch er ließ sich dadurch nicht aus 
der Ruhe bringen, hielt sein eigenes Service und breakte schließlich 
im 10. Spiel zum 6:4-Satzgewinn. Der zweite Satz ging glatt mit 6:1 an 
Böttcher. Martin Bolte, die Nr. 3, fand gegen Andreas Kiene beim 3:6 

     Tennis
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und 3:6 leider nicht zu seinem Spiel.  Er konnte Kiene nicht wirklich 
ernsthaft in Gefahr bringen. Hamm kam damit auf 1:3 heran und die 
Doppel mussten damit die Entscheidung bringen, 
Böttcher/Fraass im ersten und Heinz-Georg Klasing mit seinem 
Partner Markus Schäche im zweiten Doppel zeigten sich von Anfang 
an voll konzentriert und hervorragend eingestellt. Nachdem beide 
Doppel den ersten Satz jeweils mit 6:4 gewonnen hatten, kannte der 
Jubel keine Grenzen mehr. Hamm konnte das Match nun nicht mehr 
gewinnen. 6:4 und 6:0 hieß es am Ende für Klasing/Schäche und 
damit gaben Fraass/Böttcher beim 1:1 im zweiten Satz ihr Match zu 
Gunsten von Hamm ab, so dass die Sektkorken knallen konnten. 
Alle Verantwortlichen und Offiziellen lobten bei der anschließenden 
Siegerehrung den sehr fairen Verlauf der Begegnung, „eine echte 
Werbung für den Tennis-Mannschaftssport“, befand auch ein über-
glücklicher Teamcaptain Heinz-Georg Klasing, der mit seinem Team 
voller Zuversicht auf die im Mai beginnende Sommersaison blickt. 
Denn als Westfalenliga-Aufsteiger wollen sie auch hier einiges bewe-
gen. Wenn es am Ende gar zum Regionalliga-Aufstieg reichen sollte, 
ginge für sie sicherlich ein Traum in Erfüllung. Mit dem Gewinn der 
Westfalenmeisterschaft setzten sie hier sicherlich bereits ein erstes 
Ausrufezeichen! 

Zoo & Züchterbedarf

J. Schluch
Bahnhofstraße 23a
48477 Hörstel
Telefon 05459 / 9 86 77

Angelsport • Futtermittel • Düngemittel
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Sie erlangten das Jugendsportabzeichen

Rekordhalter beim Sportabzeichen sind nach wie vor Diethard Grosche 
und Irene Widok. Zum 41. Mal absolvierten sie die Disziplinen für das 
Sportabzeichen. Und mit ihnen weitere 128 Sportlerinnen und Sportler 
aller Altersgruppen. 54 Gold-, 31 Silber- und 45 Bronzeabzeichen 
wurden verliehen an 31 Erwachsene, 64 weibliche Jugendliche 
und 35 männliche Jugendliche. Dazu erlangten fünf Familien das 
Familiensportabzeichen. Der SC-Vorsitzende Jürgen Lücke und das 
Sportabzeichenteam Andrea, Michael und Nils Mlynarek überreichten 
den Sportabzeichenabsolventen im Rahmen einer kleinen Feierstunde 
mit Imbiss im Atrium im Waldstadion die Urkunden und Abzeichen. 
Dazu gab es Rosen für die Erwachsenen und Überraschungseier für 
die Jugendlichen.  
Hier die Sportabzeichenabsolventen. Die Zahlen in Klammern sind die 
Anzahl der Teilnahme. 
Weibliche Jugend Gold: Melissa Hagemann (6), Anna Miltrup (6), 
Pia Ungruh (6), Lisa-Marie Egelkamp (5), Theresa Tumbrink (5), 
Karolin Ahaus (4), Madita Bauer (4), Leonie Benninghaus (4), Alicia 
Bosse (4), Mareike Bruns (4), Anna Kajüter (4), Miriam Lammers 
(4), Julia Rietmann (4), Annika Gottwald (4), Tanja Schrameyer (4), 
Lea Stegemann (4), Lucia Wiesmann (4), Ariane Boß (3), Patrizia 
Schoor (3), Hannah Dreier (3), Bianca Gohmann (3), Jule Keßling (3), 
Marissa Lambers (3), Michelle Schluch (3), Nora Schmit (3), Sanja 
Steggemann (3), Rebecca Tübing (3), Vanessa Tübing (3), Maike 
Veismann (3), Jule Wenners (3).  
Weibliche Jugend Silber: Miriam Ahaus (2), Anna-Lena Berghaus (2), 
Sabrina Blome (2), Heike Schrameyer (2), Sharleen Bosse (2), 

 SC Hörstel verlieh 130 Sportabzeichen
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Die Absolventen des Erwachsenensportabzeichens

Manon Dickmänken (2), Morlin Droppelmann (2), Marit Gayer (2), 
Paulina Grotemeier (2), Alica Günther (2), Ramona Habbes (2), Marie 
Hagemann (2), Louisa Heeke (2), Anne Jahnel (2), Christin Kajüter 
(2), Theresa Kajüter (2), Jasmin Rosenboom (2), Jenny Rosenboom 
(2), Hannah Tumbrink (2), Maja Wiesmann (2).
Weibliche Jugend Bronze: Alida Antons (1), Jolina Antons (1), Jessica 
Johannemann (1), Julia Kajüter (1), Thalea Karkutt (1), Carolin Kohle 
(1), Esther Leson (1), Ariane Noje (1), Lenja Ottenhues (1), Alina Pleie 
(1), Pia Rengers (1), Vanessa Ries (1), Sophia Wiesmann (1), Julia 
Düsing (1). 
Männliche Jugend Gold: Nils Mlynarek (8), Daniel Heger (6), Fabian 
Lindenschmidt (4), Lennart Meßmann (4), Jannis Benninghaus 
(3), Hannes Keßling (3), Max Maier (3), Marcel Schlautmann (3), 
Christopher Schoor (3), Robin Steggemann (3). 
Männliche Jugend Silber: Carsten Egelkamp (2), Luca Frickenstein 
(2), André Lünnemann (2), Leon Middendorf (2), Malte Middendorf 
(2), Tobias Nierling (2), Henning Wallmeier (2).
Männliche Jugend Bronze: Lennart Basler (1), Henning Bruns (1), 
Marcel Determann (1), Felix Greiwe (1), Niklas Grotke (1), Jens 
Kajüter (1), Tobias Kajüter (1), Timo Mersch (1), Tim Mönter (1), 
Lennart Peters (1), Paul Redder (1), Florian Rengers (1), Fabian 
Sasse (1), André Schnetgöke (1), Leon Terheiden (1), Roman Vossel 
(1), Dennis Wiesmann (1), Jens Zurloh (1). 

 SC Hörstel verlieh 130 Sportabzeichen
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Erwachsene Gold: Diethard Grosche (41), Irene Widok (41), Andrea 
Mlynarek (21), Manfred Ungruh (20), Adolf Hagemann (19), Udo 
Brauer (18), Josef Werthmöller (16), Ulrike Richardt-Hagemann (13), 
Michael Mlynarek (12), Winfried Brockmann (10), Anni Schlautmann 
(9), Barbara Tumbrink (7), Petra Wiesmann (7), Dieter Hagemann (6). 

Erwachsene Silber: Alfons Baar (3), Stephan Bartels (3), Thorsten 
Bleich (3), Dirk Hollensteiner (3), Alfons Schmit (3).

Erwachsene Bronze: Eva Mersch (2), Christina Wesenberg (2), Georg 
Tumbrink (2), Dieter Wiedkamp (2), Melanie Anders (1), Gitta Brügge 
(1), Bianka Düsing (1), Sonja Gottwald (1), Ann-Christin Overmeier 
(1), Heinz-Hermann Blome (1), Michael Blömer (1), Dieter Gottwald (1).

Das Familiensportabzeichen erlangten die Familien Hagemann/
Richardt-Hagemann mit Ulrike, Dieter und Melissa, Mlynarek mit 
Andrea, Michael und Nils, Tumbrink mit Barbara, Georg, Theresa 
und Hannah, Wiesmann mit Petra, Lucia und Maja und Gottwald mit 
Sonja, Dieter und Annika. 

 SC Hörstel verlieh 130 Sportabzeichen
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Tel. 0 54 59/63 61 · Fax 97 21 53 ·  Maria.Westermann@Quelle.de

Tel. 0 54 59/63 61 · Fax 97 21 53 ·  Maria.Westermann@Quelle.de
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100 Jahre Handball kann so viel Spaß machen...

Mit Freude ausgezeichnet (von links): Andy Franke, Manuela Wallmeyer, Conni 
Bruns, Norbert Pühs

(spi) Die silberne Ehrennadel für 25-jährige Mitgliedschaft erhielten 
in diesem Jahr vier Handballer: Andy Franke, viele Jahre Spieler und 
Schiedsrichter, Manuela Wallmeyer, lange im Vorstand der Handballer 
und noch aktiv in der zweiten Damenmannschaft, Conni Bruns, 
ermöglichte unvergessene Hollandfahrten und lange Zeit selbst 
aktiv oder betreuend in der zweiten Damenmannschaft und Norbert 
Pühs, Übungsleiter der Hobbytruppe und Stütze in der zweiten 
Herrenmannschaft, hatten sichtlich Freude an der Auszeichnung.

     Handball

 15. 7. 2009 Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 3
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Youngstars on Tour
Freitag, 23. Januar 2009, 16 Uhr, Buchenstraße 20 in Hörstel: Neun 
Personen machen sich bereit auf eine für sie unbekannte Reise zum 
bekannten Ziel Recke. 
Doch was lockte sie dorthin, mag einer fragen?!?
Die Frage ist leicht zu beantworten: Die Kreisauswahl! Die Youngstars 
der männlichen SC A-Jugend, Florian Schrameyer und Oliver Bruns, 
waren auserwählt, gegen die Oberligamannschaft der männlichen 
A–Jugend des TV Emsdetten anzutreten.
Nachdem Familie Schrameyer in der Aufregung ihre vergessenen 
Eintrittskarten (ja das Spektakel kostete Geld)geholt hatten, konnte 
die Reise beginnen.
Nach einer schier endlos langen Fahrt errichten wir gegen 16:25 Uhr 
unser Ziel: die Sporthalle, in die unsere Youngstars auch sofort ver-
schwanden. Doch was geschieht mit uns restlichen Sieben, die nun 
erfahren müssen, dass erst um 18 Uhr Einlass ist? Sollten wir etwa 
noch eine Runde im Hallenbad nebenan drehen oder uns doch ins 
Frittenfett stürzen (der Imbiss war schon aufgebaut)? Wir, ebenfalls 
Sportler, entschieden uns natürlich fürs Frittenfett.
Während wir uns weiter die Beine in den Bauch stehen, öffnen sich 
endlich die Tore und wir müssen aufpassen, dass wir von den anstür-
menden Massen nicht überrollt werden.
Die Halle füllt sich in kürzester Zeit mit rund 600 Handballfans aus 
dem Tecklenburger Land. Dank unserer Sportlichkeit konnten wir 
durch einen kurzen Zwischensprint einen wunderbaren Platz für uns 
Sieben und weitere angereiste SC Hörstel Fans ergattern.
Und schon sehen wir unsere Stars auf dem Platz und können uns 
kaum noch auf den Bänken halten.
Und da fällt es und ein: Wir brauchen ein unverschwitztes Foto! 
Also nehmen wir unsere Fox 40 Digitalkamera, spurten als rasende 
Reporterinnen an den Ordnern (mind. 30 an der Zahl) vorbei und 
schießen das Foto unseres Lebens (seht selbst!).
Jetzt kann das Spiel beginnen (und das tut es auch). In den folgen-
den 50 Minuten (die Gegner haben nicht so lange Luft) sehen wir 
viele spannende und gute Aktionen. Besonders durch das Auftreten 

     Handball
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Unsere glorreichen Youngstars Oliver Bruns (links) und Florian Schrameyer (rechts)

unserer Youngstars bekommt das Spiel die nötige Klasse. Letztlich 
zeigt uns das Resultat (Oliver Bruns: 3 Tore und damit einer der bes-
ten Torschützen und Florian Schrameyer: 1 Tor), dass wir uns als SC 
Hörstel handballerisch nicht verstecken brauchen!

Im Anschluss konnten sich die Zuschauer die spannende Partie 
zwischen der Bundesligamannschaft HSG Nordhorn-Lingen und der 
Herren-Auswahlmannschaft anschauen. Für uns war das Highlight 
des Tages jedoch schon zu Ende. 

Wir fahren nach diesem aufregenden Tag noch mit allen SC Fans zu 
Osterbrink, um dort ein gemütliches Abendmahl einzunehmen und 
freuen uns schon auf die nächste Fahrt.

Die treuen Fans und rasenden Reporterinnen: Jana Gwosdz und 
Melanie Bruns

     Handball
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18.30 Uhr – Sa. 8 - 14 Uhr

Josefstraße 10
48477 Hörstel
Tel. 05459/9351-18
Fax 05459/935110

9 - 19.00 Uhr - Sa. 9 - 16 Uhr
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Neuer Jugendvorstand bei den SC-Handballern
(spi) Auf der 
Generalversamm-
lung der Handbal-
ler verabschiede-
te Abteilungsleiter 
Martin Huesmann 
Matze Wahlbrink 
und Petra Leh-
meier aus ihren 
Ämtern als 1. und 
2. Jugendwarte. 
„Beide Namen 
bleiben eng ver-
bunden mit der 
äußerst erfolgrei-

chen Jugendarbeit der Handballabteilung.“ so Martin Huesmann in 
seiner Laudatio.  

Die Nachfolge treten Elke Wiesmann und Sarah Gwosdz an. Elke, 
eine feste Größe bei der Ausbildung der Allerjüngsten und Sarah, 
Vorstandsarbeit hat in der Familie Gwosdz mittlerweile Tradition!!, 
wurden einstim-
mig gewählt. Die 
Handballer freu-
en sich, die bei-
den kompetenten 
Handballerinnen 
für die Jugend-
arbeit im Vorstand 
gewonnen zu 
haben.

Unsere Foto zeigen 
die Verabschiedung 
von Petra (oben) und
Matze durch den 1. 
Vorsitzenden Martin 
Huesmann

     Handball
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Weibliche E1-Jugend mit genialer Saison

Die weibliche E-Jugend der Saison 2008/09. Hintere Reihe von links: Kristin 
Wahlbrink, Kristina Hilckmann, Miriam Ahaus, Jule Wenners, Malin Droppelmann, 
Ariane Boss, Sina Brinkmann, Eva Grotemeier, Melanie Anders. Vordere Reihe von 
links: Katharina Hagemann, Lucia Wiesmann, Marissa Lambers, Marie Postmeier, 
Theresa Tumbrink und ganz vorne Torwart Kim Hagemann. 

Eine optimale Saison hat die weibliche E1-Jugend hingelegt. Das 
Trainerteam um Sina Brinkmann, Kristina Hilckmann, Melanie Anders 
und Kristin Wahlbrink hat am Saisonanfang gemeinsam mit der 
Mannschaft die Ziele aufgeschrieben, die man erreichen wollte. Und 
diese wurden eindrucksvoll umgesetzt.

In der Kreisliga, Gruppe 4, wurde schnell deutlich, wer diese 
Siebenergruppe für sich entscheidet. Schlüssel des Erfolgs war die 
permanente Steigerung im Saisonverlauf, wo sich das Zusammenspiel 
immer mehr verbesserte und alle Spielerinnen sich mehr zutrauten. Mit 
269:43 Toren und 24:0 Punkten konnte kein Team den Hörstelerinnen 
das Wasser reichen.

     Handball
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Mit dieser reinen Weste ging es dann in die nächste Runde. Dank der 
vier Siege gegen Mettingen und Schale, die auch die nächste Runde 
erreichten, startete der SC mit 8:0 Punkten in diese Zwischenrunde.

Mit den Teams von Vorwärts Wettringen, TV Emsdetten und TV 
Borghorst standen dann allerdings drei Mannschaften deutlich höhe-
ren Kalibers dem SC gegenüber.

Wettringen und Emsdetten schienen zunächst übermächtig. Die 
Hinspiele gingen klar verloren. Der TV Borghorst wurde dagegen, 
nach zwei spannenden Spielen geschlagen (16:13, 16:15), so dass 
der SC Hörstel am Ende mit 12:8 Punkten und einem ausgegliche-
nen Torverhältnis (134:134) einen sehr guten dritten Platz belegte. Im 
Rückspiel gegen den Sieger der Meisterrunde Vorwärts Wettringen 
konnte der SC mit einer knappen 13:15-Niederlage noch einen 
Achtungserfolg landen. Somit konnte sich das Trainerteam und die 
Mannschaft über den dritten Platz im Kreis freuen.

Danach schloss sich noch das Kreisliga-1-Platz-Turnier an, wel-
ches Ende März in Hörstel ausgetragen wurde. Mit Borussia Darup, 
TB Burgsteinfurt und wiederum dem TV Borghorst wusste das 
Trainergespann, dass dies Turnier kein Selbstgänger wird. Doch 
die Mädels präsentierten sich erneut in blendender Form. Gegen 
das bekannte Team aus Borghorst (14:6), Borussia Darup (11:7) als 
auch TB Burgsteinfurt (9:4) konnte der SC alle Spiele gewinnen und 
gewann das letzte Saisonturnier mit 6:0 Punkten und 34:17 Toren. 
Eine sehr gute Defensive, gegenseitige Motivation sowie ein toller 
Teamgeist waren der Schlüssel dieses letzten Saisonerfolgs.

Nur ein Tag später stand dann die Revanche gegen männliche E-
Jugend an. Mit einer disziplinierten Abwehrleistung konnten die Mädels 
auch die zweite Partie gegen die Jungs mit 13:11 für sich entscheiden. 
Ein toller Saisonabschluss für das Team und die Trainerinnen.

Genauso toll wie die gesamte Saison ist die Tatsache, dass das 
engagierte Trainergespann Brinkmann/Hilckmann/Wahlbrink/Anders 
mit dem Team in die D-Jugend wechseln. Das erfreut neben der 
Mannschaft auch die Eltern der Spielerinnen. So ist der Grundstein 
für die weitere positive Entwicklung dieser Mannschaft gelegt. Weiter 
so!!!

     Handball
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Weibliche E-Jugend 2 kämpft bis zum Schluss 
Auch wenn es bei dem ersten Blick auf die Tabelle der weibl. E2 
nicht so aussieht, lässt sich dennoch sagen, dass es sich um eine, 
für die Mannschaft sehr erfolgreiche, erste Saison handelt. Kaum 
eine Mannschaft wird so viel gelernt haben wie unsere jüngsten 
Handballerinnen.

Obwohl es zu Beginn der Saison noch schwer fiel die Bälle zu fangen 
oder Pässe richtig zu spielen, entwickelte sich zum Ende der Saison 
ein tolles Zusammenspiel der Mädels.

Bemerkenswert ist auch das Durchhaltevermögen der jungen 
Handballerinnen. Keines der Kinder ließ den Kopf hängen, wenn der 
Gegner auch noch so stark war und einige Gegentore weggesteckt 
werden mussten. 

Die Kinder ließen sich immer wieder zum Handball spielen motivieren 
und gaben sich in keinster Weise dem Gegner geschlagen. Mit viel 
Freude am Handball kämpften die Kinder bis zum Schlusspfiff weiter.

Nach einigen Startschwierigkeiten zu Beginn der Saison wuchs die 
Trainings- und Spielbeteiligungen der Mädchen von Spiel zu Spiel. 
Der wachsende Teamgeist war bei jedem Training und Spiel zu spü-
ren.

Motivation, Teamgeist und tolle Zusammenspiele führen dazu, dass in 
den letzten Spielen der Saison noch einige Tore fielen und es teilwei-
se noch richtig spannend wurde. Leider fehlte zum Sieg dennoch das 
letzte Quäntchen Glück.

Auch wenn der Punktgewinn in dieser Saison ausblieb, lässt sich den-
noch sagen, dass die Mädels um einige Erfahrungen reicher sind und 
an Teamgeist  gewonnen haben.

Und in der nächsten Saison wird das Ziel Punktgewinn sicherlich 
erreicht!!!
       Die Trainerinnen

     Handball
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. . . wer einmal

von unserem Eis geleckt,

der weiß,

wie lecker dieses sch
meckt!

25 Jahre 25 Jahre Eiscafé

„ CORAZZA”
„ CORAZZA”

Inhaber Lauro Corazza

Hörstel - Bahnhofstraße 11 - Telefon 05459/6541
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6. Hörsteler Jugendturnier wieder ein Erfolg

In seiner sechsten Ausgabe wurde das alljährliche Turnier mit 47 jungen 
Badmintonspielern aus fünf Vereinen, teilweise aus Münster, Mettingen 
und Borghorst, wieder gut angenommen. Nach dem Aufschlag um 
10.15 Uhr in der Harkenberghalle sorgte die Turnierleitung um Robert 
Gaschler und Chris Sterthues wieder einmal für einen reibungslosen 
Ablauf. Das schließt auch die gute Verpflegung der Sportler, Betreuer 
und Zuschauer in der wieder einmal durch engagierter Mütter geführ-
ten Cafeteria mit ein. Insbesondere in der an die Vorrunde anschlie-
ßenden K.o.-Runde, in der über die Distanz von zwei Gewinnsätzen 
nur die Gewinner weiterkamen, konnten sich die Zuschauer an eini-
gen spannenden und anspruchsvollen Spielen erfreuen.

In der Altersklasse U13 Damen trafen im Finale Sabrina Hoffmann 
und Rosa Gehrmann, beide vom TV Emsdetten, aufeinander. Rosa 
Gehrmann besiegte dort ihre Vereinskollegin souverän in zwei Sätzen 
(21:17, 21:16). Das Spiel um Platz drei konnte Mara Cremann (TV 
Emsdetten) gegen Viktoria Loose vom SC Hörstel für sich entschei-
den.

In der gleichen Altersklasse U13 Herren beherrschte Nils Funke vom 
SC Hörstel das Feld schon in der Vorrunde und gewann das Endspiel 
deutlich 21:12 und 21:5 gegen Chris Nowacki vom TVE. Niklas 

     Badminton
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Neumann vom VfL Mettingen setzte sich im kleinen Finale in drei 
Sätzen gegen Justus Leskow vom TV Emsdetten durch.
In der nächsthöheren Altersgruppe U15 gab es sowohl bei den 
Damen als auch bei den Herren unter den ersten drei nur Spieler 
des SC. Bei den Damen siegte Sabine Tegelmann 21:19 und 21:13 
gegen Katharina Loose und den dritten Platz sicherte sich Stefanie 
Nazarenus gegen Sarah Wittkopf vom VfL Mettingen mit 21:10 und 
21:8.
Das Endspiel der Herren bestritten Kevin Krühler und Marvin Rahe. 
Hier gewann Kevin Krühler 21:10 und 21:10, der sich gegen den glei-
chen Gegner auch schon in der Vorrunde durchsetzen konnte. Dritter 
Sieger wurde Julian Speller 21:9 und 21:9 gegen Leonard Ratert vom 
SC Hörstel.
Die vier Spielerrinnen der U17-Damen machten die Besten im Modus 
jeder gegen jeden aus. Den ersten Platz sicherte sich ohne Satzverlust 
Melanie Plumpe vor Katharina Wurzenberger, dritte wurde Juliane 
Lehmeyer.

     Badminton
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In der Anzahl sowie spielerisch stärksten Gruppe U17-19, hier wurden 
zwei Altersklassen zusammengezogen, war schon der Einzug ins 
Finale hart umkämpft, da die Halbfinals dankbar knapp ausfielen. 

Im Endspiel siegte dann verdientermaßen Florian Volk vom VfL 
Eintracht Mettingen 21:14 und 23:21 gegen Dirk Zeise vom TV 
Borghorst, den dritten Platz gewann der erst 15-jährige Marvin 
Sterthues vom SC Hörstel gegen Hendrik Rzitki vom SC Münster 08.

Bilanz der Meisterschaftsrunde
Die Schülermannschaft errang zum zweiten Mal in Folge den 
Meistertitel in der Kreisklasse, diesmal ohne Punktverlust. Aufgrund 
der dieser konstanten Leistung könnte die Truppe nächste Saison in 
der deutlich stärkeren Kreisliga starten.

Die Jugendmannschaft steht dieses Jahr auf Platz drei der Kreisklasse 
knapp hinter EtuS Rheine J2 und der vierten Jugend von TV 
Emsdetten. Ohne die Patzer bei den letzten beiden Spielen wäre der 
erste Tabellenplatz möglich gewesen. 

Beim letzten Spiel unterlag die Mannschaft auswärts VfL Mettingen 
mit 3:5 nach einem 6:2-Sieg im Hinspiel. Gegen die zweitplatzierten 
Rheinenser gab je einen Sieg und eine Niederlage. Das Hörsteler 
Team konnte auch der Emsdettener Mannschaft in fremder Halle ein 
Unentschieden abringen. 

Bei den Senioren starteten zwei Teams in der Kreisklasse und posi-
tionierten sich im oberen Mittelfeld: die dritte Mannschaft schließt mit 
dem dritten Platz, die Senioren 2 landet auf Platz 4. 

Die erste Mannschaft startete zum ersten Mal in der Bezirksklasse und 
schaffte den Klassenerhalt nicht. Zwar landete der SC auf dem letzten 
Platz, kann aber zumindest einen Sieg verbuchen. Auch zeigten die 
Spielergebnisse und Einzelspiele teilweise ein anderes Bild, als die 
Tabelle vermuten lässt. In der nächsten Saison will die Mannschaft 
durchstarten und wieder aufsteigen.

     Badminton
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Fahrt zu den Deutschen Meisterschaften
Schon zum dritten Mal fuhr die Abteilung mit einer größeren Gruppe 
zur DM, die alljährlich in Bielefeld ausgetragen werden. Nach der 
Anreise mit dem Zug und Fußmarsch zur Halle konnten einige unter-
haltsame und hochklassige Partien gesehen werden, unter anderem 
mit dem Doppelspieler Thorsten Hukriede, Bundesligaspieler, der in 
Rheine den Badmintonsport begann. 
Deutscher Meister im Herreneinzel wurde der Olympiateilnehmer 
Marc Zwiebler, der ausgesprochen knapp (22:20, 22:20) gegen Björn 
Joppien gewann. 

     Badminton

aus dem 

Schuhhaus Schlimm
Hörstel  •  Laugestraße 1  •  Telefon 05459 /7126

       Optimaler Komfort       Optimaler Komfort
    für Ihre Füße
mit bequemen Clogs von 

 15. 7. 2009
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 3
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Generalversammlung – Spitze im Jugendbereich

Der Vorstand von links: Kristina Heeger (Pressewartin, Schriftführerin), Christian 
Allrogge (1. Vorsitzender), Tanja Lüttmann (Pressewartin, Schriftführerin), Ludger 
Gehring (Materialwart), Sabrina Heeke (Spielwartin), Karin Mergenschröer 
(Kassenwartin), Wolfgang Schäfer (2. Vorsitzender), Christoph Thalmann-Boß 
(Jugendwart)

Über einen erfreulichen Spitzenplatz berichtete Abteilungsleiter 
Christian Allrogge bei der Generalversammlung der Volleyballabteilung 
des SC Hörstel. Im Hinblick auf das Volleyballgeschehen im Kreis 
Steinfurt könne der SC Hörstel mit dem Spitzenplatz bei den gemel-
deten Jugendmannschaften aufwarten, so Allrogge in seinem 
Jahresrückblick. 

Sieben Teams im männlichen und weiblichen Bereich nehmen und 
nahmen in der kurz vor dem Abschluss stehenden Saison für den SC 
Hörstel auf Bezirksebene an den Spielrunden der Jugend teil. 

Komplettiert wird die Volleyballabteilung durch eine Damenmannschaft 
und einen starken Hobbybereich, der ebenfalls mit sechs Hobbydamen- 
bzw. Hobbymixedteams im Spielbetrieb dabei ist.

     Volleyball
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Ostenwalder Straße 7
48477 Hörstel

Farbgestaltung - Tapeten - BodenbelagsarbeitenFarbgestaltung - Tapeten - Bodenbelagsarbeiten

Kopernikusstr. 10
48477 Hörstel
Tel. 05459 - 906062
Fax: 05459 - 906063
Mobil: 0160 - 8157057
frank.rahe@osnanet.de

FrankFrank

RaheRahe
MalerfachbetriebMalerfachbetrieb
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Neben diesen quantitativ erfreulichen Zahlen zeigten die Berichte der 
verantwortlichen Trainer und Betreuer, dass sich die gute Trainingsarbeit 
auch in zählbarem Erfolg widerspiegelt, teilt die Volleyballabteilung 
mit. Eine Meisterschaft kann die weibliche A-Jugend erringen. In der 
männlichen B-Jugend kämpft das SC-Team um die Vizemeisterschaft 
und auch in der Altersklasse der C-Jugend ist der der SC ganz oben 
mit dabei.

Eine ausgeglichene Kassenlage vermeldete Kassenwartin Karin 
Mergenschröer. Nach der Entlastung des Vorstandes durch die rund 
40 anwesenden Abteilungsmitglieder wurden bei den Wahlen zwei 
neue Gesichter in den Vorstand aufgenommen. Christian Allrogge 
wurde zunächst einstimmig als Abteilungsleiter wiedergewählt. Ludger 
Gehring wurde zum neuen Materialwart der Abteilung gewählt. 

Er löst damit Guido Rixe ab. Als neue Spielwartin übernimmt 
Sabrina Heeke die Aufgaben Passwesen, Hallenreservierungen und 
Schiedsrichter-Fortbildungen.

Die Kasse wird im kommenden Jahr von Ludger Hagemann und 
Claudia Heeke geprüft. Als Ersatzmann fungiert Thorsten Schramm. 
In der Vorschau auf die kommende Saison nannte Abteilungsleiter 
Christian Allrogge vor allem neben den Hobbymixedturnieren 
das Silversterturnier am 9. Januar 2010 und das internationale 
Neujahrsturnier für Jugendmannschaften am 10. Januar 2010. 

Weitere interne Veranstaltungen wie das Anbeachen auf dem 
Beachfeld im Waldstadion, das Mitternachtsturnier und eine 
Nikolausveranstaltung für die jüngeren Aktiven runden die festen 
Termine der Abteilung ab.
           Geschrieben von Christian Allrogge & Kristina Heeger

     Volleyball
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Bosseltour der Betreuer
Am 07. Februar 2009 trafen sich die Trainer und Betreuer mit ihren 
Partnern zum Betreuerfest. Wie jedes Jahr bedankte sich somit die 
Volleyballabteilung bei ihren aktiven Betreuern für ihre Bereitschaft.

     Volleyball
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Wie im vergangenen Jahr zogen wir vom Feuerwehrhaus zur 
Tennishütte – natürlich mit ausreichend Proviant für den langen Weg. 
Aufgrund der eher durchwachsenen Wetterlage konnten in diesem 
Jahr nicht so viele Sonderaufgaben durchgeführt werden.
Nach Ankunft an der Tennishütte konnte der große Hunger dann 
durch gutes Essen aus dem Hause Hilckmann gestillt werden.
Dieses Fest ist eine kleine Anerkennung für die vielen, vielen Stunden, 
die ihr Trainer und Betreuer für die Abteilung investiert. Für diese frei-
willige Arbeit danken wir Euch nochmals.        Der Vorstand

Vermietung
Sattelzugmaschinen
Motorwagen
Aufl ieger
Anhänger
Mitnahmestapler

An- und Verkauf

von

Nutzfahrzeugen

Dornierstr. 10 - 48477 Hörstel
www.pruhs.de

Telefon (05459) 805070
Telefax (05459) 972588
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Saisonbericht männliche B-Jugend und 
männliche C-Jugend

Das jubelnde B-Jugendteam nach der errungenen Vizemeisterschaft in ihrer 
Altersklasse

Eine inoffizielle Meisterschaft und eine offizielle Vizemeisterschaft, 
das ist die Ausbeute der männlichen C-Jugend und männlichen B-
Jugend des SC Hörstel.
Mit einem hervorragenden Ergebnis der Vizemeisterschaft kann die 
männliche B-Jugend am Ende der Jugendsaison aufwarten. Erstmals 
in dieser Altersklasse gestartet, setzten die Jungen um Kapitän Michael 
Hermeler und Libero Philip Miltrup gleich Akzente in der Bezirksliga. 
Zu Beginn der Saison angetreten, um in der neuen Altersklasse mit-
zuspielen und Erfahrungen zu sammeln stellten die Spieler um das 
Trainergespann Christian Allrogge und Christoph Thalmann-Boß recht 
schnell fest, dass man mit den gegnerischen Teams auf Augenhöhe 
ist und somit auch eine gute Platzierung möglich sein könnte. Eine 
gute Trainingsbeteiligung, gepaart mit dem mittlerweile errungenen 

     Volleyball
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Erfahrungen in der neuen Liga, bedeuteten für die Jungs letztendlich 
lediglich zwei Niederlagen in der Hinrunde und eine Niederlage in 
der Rückrunde und damit die umjubelte Vizemeisterschaft in der B-
Jugend.

Als eine Nummer zu groß erwies sich das SC-Team in der C-Jugend 
für sämtliche gegnerischen Teams. Ohne Satz- und Punktverlust 
konnte das Team von Thorsten Schramm und Claudia Bruns die inof-
fizielle Meisterschaft feiern. Durch einige Stichtagsänderungen durch 
den Volleyballverband war es in dieser Truppe notwendig, dass einige 
B-Jugendliche regelmäßig aushelfen mussten. 

So stand von Beginn der Saison an fest, dass das Team außer 
Konkurrenz antreten würde. Die Jungs um Kapitän Christopher Schorr 
nutzten die nun abgelaufene Saison, um ihr Spielverständnis unter-
einander deutlich zu verbessern, was sich letztendlich auch in der 
älteren B-Jugendkonkurrenz bezahlt machte.
        Geschrieben von Christian Allrogge

     Volleyball
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Männliche D-Jugend beim 
DVV-Pokalfinale in Halle

Von links: Lennart Meßmann, Patrick Boß, Marius Mergenschröer,
Michael Heeger und Florian Blome 

Am 08.03.2009 besucht die männliche D-Jugend die Endspiele des 
DVV-Pokals im Gerry-Weber-Stadion. Die Mannschaft konnte hier die 
Atmosphäre eines Spitzenspiels hautnah erleben und zwei erstklassi-
ge Spiele bestaunen. Die Halle war mit 9.000 Zuschauern gut gefüllt 
und die mitgereisten Fans der spielenden Mannschaften machten 
lautstark Stimmung. 

Das Endspiel der Frauen gewann Vilsbiburg knapp mit 3:2 gegen 
Dresden. Auch die einzelnen Sätze waren jeweils sehr knapp, so dass 
dieses Spiel es nicht an Spannung fehlen ließ. Interessant zu beob-
achten war für die Jungs auch, das insbesondere die Dresdnerinnen 
etliche Angaben verschlugen. Auch auf diesem Spielniveau wer-
den offensichtlich noch Fehler gemacht, die bei ihrem eigenen 

     Volleyball
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Spiel oft bemängelt werden. Folgerichtig war dann auch, dass die 
Dresdnerinnen einen Matchball verschlugen und Vilsbiburg somit 
letztlich durch eine verschlagene Angaben zum Pokalsieger wurde.
Das Spiel der Männer ging mit 3:1 an Unterhaching. Moers konnte 
zwar zunächst nach verlorenem ersten Satz ausgleichen, musste sich 
in den folgenden Sätzen jedoch geschlagen geben. Wohingegen bei 
dem Endspiel der Frauen häufiger beeindruckende lange Ballwechsel 
zu beobachten waren, war bei den Männern zu beobachten, dass 
sehr hart geschlagene Angriffsbälle abgewehrt und für den eigenen 
Angriff aufgebaut werden konnten. 
In beiden Spielen waren somit spektakuläre Ballwechsel zu sehen, 
so dass sie den hohen Erwartungen an ein Pokalendspiel gerecht 
werden konnten.
Mit vielen neuen Eindrücken fuhren die Jungs dann erschöpft wieder 
nach Hause und träumen künftig hoffentlich nicht nur von schönen 
Ballwechseln, sondern spielen selber welche. Zumindest haben sie 
schon mal gesehen, wie so etwas aussehen könnte.

     Volleyball
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• Bücher
innerhalb 24 Std.
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• Sachbücher
• Kinderbücher

in reicher Auswahl

• Belletristik

Neue Öffnungszeiten
Mo. - Fr.   7.15 bis 18.00 Uhr
Sa.          7.15 bis 16.00 Uhr
So.          8.30 bis 11.00 Uhr
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Frühjahrsturnier der SC Hobby-Volleyballer 

Es war das 17. Frühjahrs-Volleyball-Turnier des SC Hörstel für Hobby-
Mixed-Mannschaften mit 17 Teams, das Helmut Gebbe und Manfred 
Heeger in der Ludgerussporthalle zum 17. und zugleich letzten Mal 
leiteten. 

Sie wollen den Platz freimachen für den Nachwuchs, wie sie gleich zu 
Beginn des Turniers ankündigen. Ein bisschen Wehmut lag schon in 
der Luft. Die Organisatoren dankten den Teams für ihre Treue. Etliche 
Teams, die immer dabei waren, dankten den beiden Organisatoren für 
die 17 schönen Turniere.  

Von 11 bis 18 Uhr hatten die Teilnehmer dann Spaß am Spiel, zunächst 
in drei Gruppen nach dem Modus jeder gegen jeden. Danach wurden 
sie eingestuft in Anfänger, Geübte und Fortgeschrittene. Nach span-
nenden Spielen standen am Abend die Sieger fest. Für alle Teams 
gab es Preise. 

Der Vorjahressieger „No Risk No Fun“, hatte es dieses Mal nur auf 
Platz Drei der Fortgeschrittenen geschafft. Gesamtsieger wurde die 
Mannschaft aus Emsdetten vor den „Galliern“ und „No Risk No Fun“. 

     Volleyball
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Bei den Geübten siegte das „3X2“ Team vor den „Kämpfern“ und den 
„Sandflöhen“. Und bei den Anfängern hatte „Geht doch“ die Nase vorn 
vor „Boys & Girls“ und SW Esch. 

Immer da, immer nah.

Damit Ihr Fahrspaß nie aufhört: Immer sicher
unterwegs mit dem Provinzial-Schutzengel.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Oliver Kemper
Bahnhofstraße 3, 48477 Hörstel
Tel. 0 54 59 / 9 35 40Tel. 0 54 59 / 9 35 40T
kemper@provinzial.de
www.provinzial-online.de/kemper
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Da es immer wieder zu Missverständnissen und Verzögerungen in 
der Abgabe von Schadensmeldungen kommt, hier einige wichtige 
Hinweise: 

Versichert sind alle aktiven Sportler, Betreuer, auch Fahrdienste der 
Mannschaften, Autounfälle auf dem Weg zu und von auswärtigen 
Veranstaltungen, Haftpflichtschäden an PKWs. 

Nicht versichert sind Diebstähle von Wertsachen etc. Hauptamtliche 
Trainer sind extra über die Berufsgenossenschaft versichert.

1. Jeder Unfall ist innerhalb einer Woche beim Sozialwart (z. Z. 
Dr. H.W. Feldhaus, Lönsweg 3, Tel.: Praxis: 1050) auf den dort erhält-
lichen Unfallmeldebögen zu melden. 

Bitte den ausgefüllten Bogen nicht in den Briefkasten werfen oder zur 
Sporthilfe schicken, sondern in der Praxis abgeben, damit eventuelle 
Fehler beim Ausfüllen sofort korrigiert werden können. (siehe auch 
Punkt 6)

  Der Sozialwart informiert

Floristik  Friedhofsgärtnerei  Beerdigungsinstitut

Sandbergstr. 2   Tel. 05459/8344   48477 Hörstel

    Blumen



70

2. Bei notwendiger ärztlicher Behandlung oder 
Krankenhausaufenthalt zahlt zuerst die Krankenkasse des Mitgliedes. 
Wird das Mitglied darüber hinaus belastet, bitte Rücksprache mit dem 
Sozialwart nehmen.

3. Bei schwereren Verletzungen mit Dauerfolgen muss unbedingt 
innerhalb von 13 Monaten nach dem Unfallereignis der Schaden von 
einem Gutachter der Sporthilfe untersucht werden. (Dem Sozialwart 
melden).

4. Bei Autounfällen auf dem Weg zu einer ausgeschriebenen 
Veranstaltung bitte das Sondermeldeblatt beim Sozialwart anfordern. 
Ebenfalls bei Haftpflichtschäden.

5. Bei Verkehrsunfällen ist unabhängig von der Schwere des 
Schadens die Polizei hinzuzuziehen. Hierbei ist auch zu protokollie-
ren, dass der Fahrer keinen Alkohol getrunken hat.

6. Wenn in der Abteilung Meldebögen vorhanden sind, so sind 
die ausgefüllten Bögen unbedingt dem Sozialwart zur Unterschrift 
und Abstempelung vorzulegen. Das erspart unnötigen doppelten 
Schriftverkehr.

7. Ist der Unfall durch ein schweres Foul verursacht worden, 
so ist der Spielbericht mit der Eintragung des Schiedsrichters dem 
Meldbogen beizufügen. Die Versicherung kann dann wegen fahrläs-
siger bzw. vorsätzlicher Körperverletzung gegen den Verursacher 
vorgehen.

Der Verein ist nach den neuesten Bestimmungen so gut es geht ver-
sichert. Trotzdem bleibt bei jedem Sport ein gewisses Restrisiko, das 
jeder selbst zu tragen hat.

Eine vernünftige Vorbereitung und beim Wettkampf Fairness tragen 
dazu bei, dieses Risiko zu mindern.

Mit sportlichem Gruß

Dr. H. W. Feldhaus (Sozialwart)

  Der Sozialwart informiert
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Unser neuer Verkaufsberater
in Hörstel Christoph Büscher
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